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Witterungsbericht vom Januar 1980

i/iawmen/a.MMng: In den Niederungen der Alpennordseite und im Wallis

der i
^en relativ kalten Tage vom 11. bis 20. Januar den Wärmeüberschuss

tur Dekade grösstenteils auszugleichen. Die Monatsmittel der Tempera-
5^®^Saben daher nur unbedeutende Abweichungen von der Norm. Im Gegen-

die xi^u verzeichneten die höheren Lagen des Juras und der Alpen, aber auch

def .Gerungen des mittleren und nördlichen Tessins, ein eindeutiges Wärme-
^ von 1 bis 2 Grad. In den Hochtälern der Alpen wurden auch die tiefsten

Plat^ ^ Monats ermittelt. Am 12. Januar fiel die Temperatur auf dem Flug-
fyr

* Samedan bis —32,4 Grad. Auf den Jurahöhen, in La Brévine, lag das
°ßatsminimum bei —24,5 Grad.

g
Niederschlagsmengen waren, von wenigen Ausnahmen abgesehen, auf der

'in Alpennordseite überdurchschnittlich gross. Im Raum Bern—Fribourg und

bji ronton Schaffhausen fielen bis zu 200 Prozent der Norm. Etwas defizitär

dp Monatssummen im Unterengadin, in einem Teil von Mittelbünden,
}vj- ordwesten des Tessins sowie in einigen südlichen Walliser Tälern. Grössere

Ab ^^lagsmengen fielen auf der Alpennordseite vom 22. bis 24., auf der
Pensüdseite am 22. und 31. Januar.

s,,, Sonnenscheindauer blieb mehrheitlich unter dem langjährigen Durch-

ders nur 55 bis 65 Prozent waren die Niederungen der Ostschweiz beson-

Tes ^nenarm. Annähernd normale Summen verzeichneten grosse Teile des

41
das Engadin, das Mittel- und Oberwallis, der Jurasüdfuss und die Berner
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